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ORGANISATION ALLGEMEINES 12.-13. Februar 2018
Messe und Congress Centrum BremenOrt und Dauer

MESSE BREMEN
Montag, 12.02.2018, 10:00 - 17:00 Uhr in der Businesslounge, 
Halle 7 und in den Praxisräumen der MESSE BREMEN
Dienstag, 13.02.2018, 08:00 - 13:00 Uhr in der Businesslounge, 
Halle 7

Fortbildungspunkte der Ärztekammer Bremen
Montag, 12.02.2018 und Dienstag, 13.02.2018: 16 Punkte

Anmeldung
Ab sofort können Sie sich unter www.intensivmed.de 
im Bereich Anmeldung/Online-Registrierung anmelden.
Deadline für die Anmeldung: 15.12.2017

Kontakt für inhaltliche Fragen
Prof. Dr. R. Dembinski
E-Mail: rolf.dembinski@klinikum-bremen-mitte.de

Teilnehmergebühr
350,00 Euro inkl. MwSt. 
Im Preis enthalten sind: BISS 1.0-Teilnahme inkl. Verpflegung 
(Mittagessen am 12.02., Kaltgetränke/Kaffee in den Pausen) 
und Seminarunterlagen (Eingangstest, Vortragsunterlagen, 
Abschlusstest) sowie eine Dauerkarte zum Symposium 
Intensivmedizin + Intensivpflege, 14. - 16.02.2018.

Die Bezahlung erfolgt wahlweise via EC-Karte, Kreditkarte, 
SEPA-Verfahren oder Überweisung.

Teilnehmerzahl 
Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 27 Teilnehmer begrenzt!

BISS 1.0 & Bed 
423,50 Euro inkl. MwSt.
Im Preis enthalten sind: alle Leistungen der BISS-Buchung 
und ein Einzelzimmer vom 12. - 13.02.2018 inkl. Frühstück 
im B&B Hotel, ca. 3 Minuten zu Fuß zum Messe und Congress 
Centrum. 

Buchbar bis 15.12.2017 telefonisch unter +49 421 30 800-19, 
Stichwort: BISS 1.0-Weiterbildung

biss.intensivmed.de

HCCM
CONSULTING
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PROGRAMMVORWORT

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Sie müssen bald das erste Mal auf einer Intensivstation arbeiten 
und haben deshalb schon ein wenig Magengrummeln? Sorgen 
Sie sich, ob Sie die richtigen Maßnahmen einleiten, wenn Sie 
von den Pflegekräften zu einem Notfall gerufen werden? Was 
mache ich denn nun, wenn „der Blutdruck abrauscht“ oder 
„keine Luft mehr in den Patienten geht“? Wie unterscheide ich 
nochmal Infiltrate von einer Stauung und braucht der Patient 
nun wirklich ein Antibiotikum oder nicht? Alles kein Problem, 
schließlich gibt es ja nun das Bremer Intensiv-Starter Seminar 
BISS 1.0!

Wir wissen, dass die erste Rotation auf die Intensivstation eine 
große Herausforderung darstellt. Mit dem BISS 1.0 möchten 
wir Ihnen hierfür das nötige Rüstzeug mit auf den Weg geben. 
Wir haben uns dabei bewusst auf die typischen Probleme kon-
zentriert, die dem Anfänger schon vor dem ersten Nachtdienst 
den Schlaf rauben. Wir erheben damit keinen Anspruch auf 
eine vollständige Darstellung des Fachgebietes, vielmehr bieten 
wir Ihnen an, sich durch erfahrene Profis über die ersten Hürden 
im „Intensivgeschäft“ helfen zu lassen.

Wir möchten Sie hiermit herzlich zum BISS 1.0 2018 einladen, 
das wir nun zum vierten Mal anbieten. Nach der Anmeldung 
erhalten Sie einen Eingangstest, der Sie auf die Lerninhalte vor-
bereiten soll und den wir gerne von Ihnen bis zum 31.12.2017 
zurückgeschickt bekommen möchten. Wir würden uns dann 
freuen, Sie am Montag vor dem Symposium Intensivmedizin + 
Intensivpflege, den 12.02.2018, in der Businesslounge Halle 7 
der MESSE BREMEN begrüßen zu dürfen!

Mit herzlichen Grüßen

R. Dembinski A. WeylandP.H. Tonner

MONTAG – 12.02.2018 
Moderation: R. Dembinski (Bremen, D), F. Mielck (Bremen, D)

10:00-10:15 Begrüßung 
R. Dembinski (Bremen, D), F. Mielck (Bremen, D)
KOMPETENZ I: Grundlagen
10:15-11:00  Grundlagen – Juristische Grundlagen, Arbeitsabläufe, 
Dienstübergabe 
D. Gruschka (Bremen, D) 
•	Übernahme und Übergabe der Patienten: Worauf kommt es an? 
•	Checkliste Körperliche Untersuchung, Hämodynamik, 
	 Lungenfunktion, Labor und Bildgebung 
•	Chirurgische Drainagen: Was darf wo herauskommen? 
•	Arbeits-Organisation: Was ist dringend, was kann bis morgens 
	 warten?
11:00-11:15  Pause
KOMPETENZ II: Therapiesteuerung
11:15-12:00  Therapiesteuerung – Steuerung der Beatmung 
R. Dembinski (Bremen, D) 
•	Gängige Beatmungsverfahren: Welche Modi muss ich kennen? 
•	Atemmechanik: Welche Parameter sind entscheidend? 
•	Blutgasanalyse: Welche Werte sind wichtig? 
•	Anpassung der Beatmung
12:00-12:45  Therapiesteuerung – Steuerung der Hämodynamik 
W. Wilhelm (Lünen, D) 
•	Theoretische Grundlagen: Das kleine 1x1 der Hämodynamik 
•	Routine-Monitoring: Was sagen mir die Werte? 
•	Erweitertes hämodynamisches Monitoring: PiCCO / PAK 
•	Anpassung der Volumen- und Katecholamintherapie
12:45-13:15  Fallbeispiele Steuerung von Beatmung und 
Hämodynamik 
R. Dembinski (Bremen, D), W. Wilhelm (Lünen, D)
13:15-14:00  Mittagspause
Kompetenz III: Praxis-Seminare 
in 4 Gruppen à 6–7 Teilnehmern / 45 Minuten
14:00-17:00 
A: Röntgen-Thorax-Diagnostik 
D. Scholtyschik (Bremen, D) 
•	DD Infiltrate, Stauung, Erguss, Pneumothorax 
B: Intubation und Bronchoskopie 
T. Hüppe (Homburg an der Saar, D) 
•	Besonderheiten der Intubation in der Intensivmedizin 
•	Orientierung bei der Bronchoskopie 
C: Einstellung des Beatmungsgerätes 
R. Dembinski (Bremen, D) 
•	Welche Knöpfe sind wichtig? 
D: Thorax-Drainage 
D. Gruschka (Bremen, D) 
•	Schnell und sicher

DIENSTAG – 13.02.2018 
Moderation: R. Dembinski (Bremen, D), F. Mielck (Bremen, D)

08:00-08:15  Montags-Resümee: Fragen und Unklarheiten 
R. Dembinski (Bremen, D), F. Mielck (Bremen, D)
KOMPETENZ IV: Notfälle 
08:15-09:00  Notfall Lunge 
R. Dembinski (Bremen, D) 
•	Dyspnoe: Differentialdiagnostik 
•	Atemwegsverlegung und Pneumothorax: Sofortmaßnahmen 
•	Pneumonie: Diagnostik und Therapie 
•	Asthma und COPD: Diagnostik und Therapie der akuten  
	 Obstruktion 
•	Lungenembolie: Diagnostik und Therapie 
•	Kardiogenes Lungenödem: Diagnostik und Therapie
09:00-09:45  Notfall Herz-Kreislauf 
T. Hüppe (Homburg, D) 
•	Myokardinfarkt: Diagnostik und Therapie 
•	Hypertonie: Differentialdiagnostik und Therapie 
•	Typische Herzrhythmusstörungen: Diagnostik und Therapie 
•	Einsatz eines passageren Schrittmachers
09:45-10:15  Fallbeispiele Notfall Lunge und Herz-Kreislauf 
R. Dembinski (Bremen, D), T. Hüppe (Homburg, D)
10:15-10:30  Pause
KOMPETENZ V: Infektiologie
10:30-11:15  Grundlagen der anti-infektiven Therapie 
R. Dembinski (Bremen, D) 
•	Welche Erreger, welche Infektionen sind relevant? 
•	Welche Antiinfektiva muss ich kennen?
11:15-12:00  Sepsis 
F. Mielck (Bremen, D) 
•	Diagnostik 
•	Hämodynamische Stabilisierung 
•	Kalkulierte antimikrobielle Therapie und Fokussanierung
12:00-12:30  Fallbeispiele Infektiologie 
R. Dembinski (Bremen, D), F. Mielck (Bremen, D)
12:30-13:00  Feedbackrunde und Ausgabe der 
Teilnahmebescheinigungen 
R. Dembinski (Bremen, D), F. Mielck (Bremen, D)
Bis zum 15.12.2017 erhält jeder angemeldete Teilnehmer 
einen Multiple-Choice-Test zur Vorbereitung auf den Kurs. 
Dieser Test soll bis zum 31.12.2017 zurückgeschickt werden 
und wird am Ende des Kurses in erweiterter Form als Lern-
erfolgskontrolle wiederholt.

HINWEIS:
Das BISS-Seminar ist anmeldepflichtig. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
biss.intensivmed.de


